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NUTZEN UND WIRKUNG VON
HILFSMITTELN  

Unsere Patientinnen und Patienten erhalten im
Innovationszentrum für altersgerechtes
Wohnen Amerang eine umfassende Beratung
zu verschiedenen Hilfsmitteln. Gleichzeitig
wollen wir durch eine wissenschaftliche Aus-
wertung der Ergebnisse und Erfahrungen
einen langfristigen Beitrag zur Verbesserung
der Versorgung im häuslichen Umfeld leisten. 

Im Rahmen eines Forschungsprojekts werden
verschiedene Aspekte wie Lebensqualität,
Autonomie, Mobilität, Pflegebedürftigkeit oder
die Überwindung von Barrieren wissen-
schaftlich ausgewertet. 

Damit wollen wir beitragen, die Bedeutung
neuer und innovativer Versorgungskonzepte
zu etablieren und damit Impulse für die
gesundheitliche Versorgung der Zukunft
geben. 



HILFE FÜR DEN ALLTAG 

Patientinnen und Patienten verschiedener
Medical Park Fachkliniken mit Indikationen aus
den Bereichen Geriatrie, Neurologie und Ortho-
pädie lernen im Innovationszentrum für alters-
gerechtes Wohnen aktuelle technische, digitale
und ergonomische Hilfestellungen und Hilfs-
mittel kennen. 

Dafür sind zwei Wohnungen mit etablierten und
bekannten Hilfsmitteln ausgestattet - von
intelligenten Wohnungs- und Einrichtungs-
ideen bei körperlichen Einschränkungen bis hin
zu Smart-Home-Systemen und digitalen Pflege-
hilfsmitteln. Der Fokus liegt auf  den Bereichen
Küche und Bad sowie Transfermöglichkeiten,     
u. a. mit diesen Hilfsmitteln: 

Sturzsensorik-Systeme
ergonomische Küchengeräte (z. B. Herd,
Ofen, Kühlschrank, Schränke)
höhenverstellbare Arbeitsflächen oder
Waschtische 
Aufsteh-Hilfen, Aufsteh-Bett
Dusch-/Föhn-WC-Kombinationen 
spezielle Handgriffe und Haltesysteme 
WC-Aufsätze
u.v.m. 

Durch eine alltagsnahe Erprobung und das
Testen der Hilfsmittel soll aufgezeigt werden,
wie die jeweilige individuelle Lebenssituation
von Patientinnen und Patienten durch Hilfs-
mittel verbessert und eine Rückkehr ins häus-
liche Umfeld ermöglicht werden kann. 

Gerne beraten wir hierzu und wollen auch
Verständnis für notwendige Veränderungen
schaffen. Im Mittelpunkt steht dabei immer das
Ziel, den Reha-Erfolg auch nach der Entlassung
aus den Medical Park Kliniken langfristig
erhalten zu können. 

WOHNRAUMBERATUNG
UND GESUNDHEITS-
KOMPETENZZENTRUM

EIN TAG BEI UNS  

Für jede Patientin und jeden Patienten wird im
Vorfeld gemeinsam eine individuelle Ziel-
setzung  unter Berücksichtigung der Mobilität
formuliert. 

Nach der Begleitung in unser Innovations-
zentrum haben Patientinnen und Patienten die
Möglichkeit, die verschiedenen Hilfsmittel in
den beiden Wohnungen ausgiebig und unter
Anleitung kennenzulernen und zu testen.
Zudem werden durch das therapeutische
Team verschiedene Mobilitäts- und Funktions-
tests durchgeführt. 

Die Erfahrungen und Einschätzungen des
Tages werden dann ausgewertet. Danach
kann durch unser Therapie-Team eine
Empfehlung zu möglichen Hilfsmitteln und
Systemen gegeben werden und welche
notwendigen Maßnahmen (beispielsweise Um-
bauten) dafür notwendig sind. 

FÖRDERUNG VON MOBILITÄT UND
SELBSTVERSORGUNG  

Das Innovationszentrum für altersgerechtes
Wohnen Amerang ist eine Anlaufstelle, die dabei
unterstützt, wie Seniorinnen und Senioren oder
Personen mit erhöhtem Pflegebedarf möglichst
lange selbstständig in ihrem häuslichen Umfeld
leben können. 

Unser Therapie-Team unterstützt und berät
dabei zu Hilfsmitteln und Systemen, die ein
solches Leben ermöglichen. Gemeinsam testen
wir mit Seniorinnen und Senioren, ob die
vorhandenen Hilfsmittel zu einer dauerhaften
Verbesserung der individuellen Lebenssituation
führen. 

Gleichzeitig werden pflege- und versorgungs-
unterstützende Dienstleistungen und Produkte
entwickelt, angewendet und getestet. 


